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sçå lîÉ _çêåÜçäí

e^ompqbaq ! hÉáå mä®íòÅÜÉå
ï~ê ãÉÜê ÑêÉáI ~äë ÇáÉ łmê~ÖÉêK
ÖÉëíÉêå áÜê kÉìà~ÜêëâçåòÉêí
~ìÑ ÇÉã hçÉãëJdÉä®åÇÉ áå
e~êéëíÉÇí Ö~ÄÉåK jÉÜê ~äë PMM
wìÜ∏êÉê äáÉ≈Éå Éë ëáÅÜ åáÅÜí
åÉÜãÉåI òì ÉêäÉÄÉåI ïáÉ ÇáÉ
jìëáâÉê áÜåÉå j®êëÅÜÉI ÉáåÉ
mçäâ~ ìåÇ hä~ëëáâÉê îçå rÇç
gΩêÖÉåë ëçïáÉ ł^íÉãäçëK îçå
eÉäÉåÉ cáëÅÜÉê éê®ëÉåíáÉêíÉåK

Für einen ersten kleinen
Höhepunkt sorgte der
„Striptease“ des Dirigenten
und musikalischen Leiters
Steffen Akkermann. „Ich er-
laube es mir, mich zu ent-
kleiden“, so der 70-Jährige.
„Aber nicht zu viel“, wie er
gleich darauf einschränkte.

łmê~ÖÉê& ÖÉÄÉå áÜê kÉìà~ÜêëâçåòÉêí îçê ãÉÜê ~äë PMM wìÜ∏êÉêå

^ìÑ rÇç gΩêÖÉåëÚ péìêÉå
Begleitet vom leisen Trom-
meln seines Schlagzeugers
legte Akkermann schließ-
lich nur die dicke Jacke ab.
„Ansonsten werde ich es
nicht aushalten“, gestand er
und verwies auf die Wärme
auf der Bühne.
Im weiteren Verlauf führ-

te er gekonnt launig durchs
Publikum, auch wenn das
falsch eingestellte Mikrofon
alles andere als ein Oh-
renschmaus war. „Es herr-
sche die Musik. Der Froh-
sinn soll ganz vorne sein“,
verkündete der Dirigent,
der aber auch einräumte, er
wisse, dass dies nicht die Lö-
sung für eine Welt sei, die
aus den Fugen geraten sei.
„Jedoch bringt die Musik
ein wenig Licht ins angster-

füllte Herz“, gab er den Zu-
schauern, die in der Regel
schon etwas älter waren –
die Haarfarbe weiß domi-
nierte – mit auf den Weg.
Und den begingen die

„Prager“ klassisch mit ei-
nem Radetzky-Marsch.
Mächtig spielten die Frauen
und Männer an den Instru-
menten auf, und sogar Ak-
kermann legte den Dirigen-
tenstab aus der Hand und
knallte zwei gelbe Blech-
Hände im Takt gegeneinan-
der.
Das Publikum klatschte

artig Applaus und durfte
sich auf das nächste Stück
freuen. Denn nun standen
„Young Amadeus“ von Mo-
zart und der amerikanische
Marsch „Alamo“ auf dem

Spielplan. Mit der Polka „Ja,
ja, die Liebe“ endete der
Auftakt zu dem vergnügli-
chen Nachmittag.
Im folgenden bestimmte

der verstorbene Udo Jür-
gens die Auswahl. Erst ge-
standen die „Prager“, noch
niemals in New York gewe-
sen zu sein, dann ging es
mit „Aber bitte mit Sahne“
und „Griechischer Wein“
weiter.
Nach der Pause mar-

schierten die Musiker in
bayerischer Tracht auf, um
stilecht Lieder aus dem Sü-
den Deutschlands darzubie-
ten. Über Helene Fischer,
„Auf der Vogelwiese“ und
den „Böhmischen Traum“
ging es schließlich zum En-
de des Konzerts.

^rc bfkbk _if`h

sçêëáíòÉåÇÉê bêïáå
iΩÜêë íêáíí òìêΩÅâ
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_b`hpqbaq ! Nachdem Er-
win Lührs vor zwei Jahren
vom Rücktritt zurücktrat
und den Chefposten des
Schützenvereins Beckstedt
noch einmal übernommen
hatte, ist jetzt endgültig
Schluss. Während der Jah-
reshauptversammlung am
Sonnabend kündigte Lührs
das Ende seiner Zeit als ers-
ter Vorsitzender an. Ihm
folgt der bisherige „Vize“ Jo-
hann-Wilken Lehnhof, den
die 76 anwesenden Schüt-
zen einstimmig wählten.
Mit 28 Jahren ist Lehnhof

bislang der Jüngste, der den
Posten als erster Vorsitzen-
der übernommen hat. Zwar
liegen 38 Jahre zwischen
dem alten und neuen Vor-
sitzenden, doch eine Ver-
jüngung könne nur gut für
den Verein sein, warb Lührs
vor den Mitgliedern für
Lehnhof.

iΩÜêëW łh~åå ÄÉêìÜáÖí
å~ÅÜ e~ìëÉ ÖÉÜÉå2

„Mein Nachfolger ist nun fit
genug, den Schützenverein
mit seinen rund 250 Mit-
gliedern zu führen, und ich
kann beruhigt nach Hause
gehen“, sagte Lührs. Er ap-
pellierte, dass der neue Vor-
stand nicht die älteren und
jüngeren Mitglieder aus
dem Auge verliert, sondern
den Dialog zwischen den
Generationen sucht und
wünschte sich einen res-
pektvollen Umgang mitei-
nander. Doch wer glaubt,
dass sich Lührs nun kom-
plett zurückzieht, irrt ge-
waltig. Denn er wird den
Verein künftig als Ehren-
vorsitzender unterstützen.
Als Nachfolger Lehnhofs

wurde einstimmig Wolf-
gang Bethke gewählt. Insge-
samt gab es viele Wechsel
in den Vorstandsreihen.
Denn nach 20-jähriger Ar-
beit stellte auch Schieß-
sportleiter Oliver Brandes
seinen Posten zur Verfü-

gung. Seine Nachfolge tritt
Thomas Gerlach an. Als
neuer Jugendsportleiter
wurde Holger Höfemann ge-
wählt.
Freude kam unter den

Mitgliedern auf, als mit Ani-
ka Höhne nach jahrelanger
Vakanz nun auch eine Ju-
gendwartin gefunden wer-
den konnte. Sie hatte sich
schon die Jahre zuvor um
die Jugendarbeit geküm-
mert und unter anderem
die alljährliche Karnevals-
feier für Kinder organisiert.
Ebenso hat es einen

Wechsel im Festausschuss
gegeben. Manfred und An-
negret Lührs sowie Gerrit
Höfemann sind zurückge-
treten. Doch schnell konnte
hier mit Timo Plump, Chris-
toph Körner, Bärbel Beneke
und Olaf Klirsch Ersatz ge-
funden werden.
Es standen aber nicht nur

Wahlen an, sondern auch
die neuen Vereinsmeister
und der König der Könige
2014 wurden gekürt. Bei
den Herren konnte sich In-
go Schmidt mit 420 Ringen
den Titel als Vereinsmeister
holen, bei den Damen wur-
de Sonhild Lindemann mit
280 Ringen erste, Marlo
Schoppe erreichte mit 134
Ringen Platz eins bei der Ju-
gend und bei den Junioren
erzielte Erik Lindemann mit
139 Ringen das beste Ergeb-
nis. Zudem wurde der neue
König der Könige bekannt
gegeben. Ralf Lindemann
holte sich den Titel mit 49
von 50 möglichen Rin-
gen. ! àÄ

bêïáå iΩÜêë EäKF ΩÄÉêÖáÄí ÇÉå sçêëáíò ~å gçÜ~ååJtáäâÉå iÉÜåÜçÑK
^ìÅÜ tçäÑÖ~åÖ _ÉíÜâÉI eçäÖÉê e∏ÑÉã~åå ìåÇ ^åáâ~ e∏ÜåÉ EÜáåJ
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tfkhbipbqq ! Der Vorsit-
zende des Schützenvereins
Reckum-Winkelsett, Bernd
Gaumann, hat während der
Jahreshauptversammlung
am Freitagabend seinen
Rücktritt für das kommen-
de Jahr angekündigt. „Ich
mache ernst und werde es
nicht herauszögern. Mein
Entschluss steht fest, und
ihr habt jetzt ein Jahr lang
Zeit, einen Nachfolger zu
finden“, sagte Gaumann. Er
führte diesen Schritt auf
private Gründe zurück.
Den Rücktritt vollzogen

hat Dieter Höfemann, der
nach 24 Jahren den Posten
des ersten Schießwarts auf-
gab. Ihm folgt Hermann
Hartlage. Für eine weitere
Amtszeit wurden der erste
Schriftführer Hilmer Cor-
ßen sowie Lea Madleen Val-
lan als stellvertretende Da-
men- und Jugendbeauftrag-
te wiedergewählt.
Gaumann ließ das vergan-

gene Jahr Revue passieren.
Ob beispielsweise das all-
jährliche Drachen- oder das
Schützenfest, Sorgen um
das Vereinsleben müsse

pÅÜΩíòÉå Äê~ìÅÜÉå åÉìÉå `ÜÉÑ

man sich generell nicht ma-
chen, sagte er.
Dennoch betonte er, dass

das Abschlussschießen stär-
ker besucht sein könnte.
Auch beklagte er, dass den
Schützen eine Jugendabtei-
lung fehle. Zwar sind 36
Kinder aktiv dabei, doch Ju-
gendliche fehlen ganz und
gar. Insgesamt gehören dem
Verein 150 Mitglieder an.
Obwohl die Schützen fi-

nanziell zwar gut dastehe
und keine Beitragserhöhun-

gen zu erwarten seien, wer-
de es eine einmalige Umla-
ge in Höhe von 15 Euro pro
Mitglied für den Bau eines
Sicherheitszaunes und die
Neuanschaffung eines La-
sergewehrs geben, so Gau-
mann. Hiervon sind auch
Ehrenmitglieder betroffen,
die sonst beitragsfrei ge-
stellt sind.
Aufgrund der bisher letz-

ten Schießstandsüberprü-
fung durch den Landkreis
Oldenburg wurde die Aufla-

ge gemacht, einen Sicher-
heitszaun um den Bereich
der Anlage zu errichten.
Das seien Investitionen in
Höhe von 1700 Euro.
Gleichzeitig möchte der

Vorstand ein neues Laserge-
wehr anschaffen. Hier wird
eine zweckgebundene Spen-
de über 500 Euro von der
Volksbank zwar genutzt,
die Summe reiche für die
Beschaffung aber nicht voll-
ständig aus, hieß es wäh-
rend der Versammlung. ! àÄ

aÉê ÉêëíÉ sçêëáíòÉåÇÉê _ÉêåÇ d~ìã~åå ãáí ÇÉå dÉÉÜêíÉå eÉáåÉê
t∏ÜäÉêI eÉáåêáÅÜ d~ìã~ååI h~êä pÅÜï~êòÉ ìåÇ cêáÉÇêáÅÜ j~ÜäJ
ëíÉÇí EîçêÇÉêÉ oÉáÜÉ îçå äáåâëFK ! cçíçW _ÉìãÉäÄìêÖ

cΩê RM g~ÜêÉW cêáÉÇêáÅÜ _ÉÅâJ
ã~ååI ^Ç~äÄÉêí hê~ãÉêI aáÉíÉê
pÅÜãáÇí ìåÇ eÉáåêáÅÜ páÉÖJ
ã~ååX
ÑΩê QM g~ÜêÉW eÉäÖ~ eÉåâÉä
ìåÇ eÉêÄÉêí táäâÉX
ÑΩê OR g~ÜêÉW rÇç páÉãÉêK
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báÅÜÉ ÑçêÇÉêí òï∏äÑ j~åå
pÅÜåÉÉÑ~ää Ü~í ~ã pçåå~ÄÉåÇ Ç~ë
c®ääÉå ÉáåÉê báÅÜÉ ~å ÇÉê iPPT
ÄÉáã hçÉãë áå e~êéëíÉÇí ÉêJ
ëÅÜïÉêíK mΩåâíäáÅÜ ìã ~ÅÜí rÜê
ï~ê ÉáåÉ c~ÅÜJcáêã~ ~ìë táäÇÉëJ
Ü~ìÉå ãáí òï∏äÑ jáí~êÄÉáíÉêå ~åJ
ÖÉêΩÅâíI ìã ÇáÉ Éíï~ NMMJà®ÜêáÖÉ
ìåÇ òáêâ~ PM jÉíÉê jÉíÉê ÜçÜÉ
báÅÜÉ òì Ñ®ääÉåK jáí ÉáåÉã péÉòá~äJ

âê~å ïìêÇÉå òìå®ÅÜëí ÇáÉ ûëíÉ
ÇÉê hêçåÉ ÜÉêìåíÉê ÖÉëÅÜåáííÉåI
ÄÉîçê ÇáÉ p®ÖÉ~êÄÉáíÉå ~ã e~ìéíJ
ëí~ãã ÇÉë _~ìãÉë ÄÉÖçååÉå
ïÉêÇÉå âçååíÉåK bêëí ~ã ëé®íÉå
k~ÅÜãáíí~Ö ìã NRKPM rÜê âçååíÉ
Ç~åå ÇÉê pí~ãã áå ÉáåòÉäåÉå ^ÄJ
ëÅÜåáííÉå ÖÉÑ®ääí ïÉêÇÉåK ! cçíçW
_ÉìãÉäÄìêÖ
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hfo`epbbiqb ! Ein 52-jähri-
ger Dünsener hat am Sonn-
abend gegen 12.45 Uhr we-
gen Glätte die Kontrolle
über sein Auto verloren und
ist im Graben gelandet. Auf
der verschneiten Dorfstraße
fuhr er von Dünsen in Rich-
tung Kirchseelte, als er
nach rechts von der Straße

abkam, berichtete die Poli-
zei gestern. Bei dem Unfall
touchierte der Wagen des
52-Jährigen auch einen
Grenzstein.
Die Beamten schätzen

den Schaden an dem Fahr-
zeug vorsichtig auf 1000
Euro. Der Mann blieb un-
verletzt._Éá ÇÉã råÑ~ää îÉêäÉíòíÉ ëáÅÜ åáÉã~åÇK ! cçíçW píáääÉê

cΩê SM g~ÜêÉW eÉêã~åå j~ÜäJ
ëíÉÇí ìåÇ h~êä pÅÜï~êòÉX
ÑΩê RM g~ÜêÉW eÉáåêáÅÜ d~ìJ
ã~åå ìåÇ eÉáåÉê t∏ÜäÉêX
ÑΩê QM g~ÜêÉW gçÜ~åå _~Üêë
ìåÇ cêáÉÇêáÅÜ j~ÜäëíÉÇíX
ÑΩê OR g~ÜêÉW eçäÖÉê `çê≈ÉåI
páãçåÉ ìåÇ eÉååáåÖ báëâ~ãéI
jÉáâÉ e~êíä~ÖÉI aáÉíÉê e∏ÑÉJ
ã~åå ìåÇ oÉáåÜ~êÇ _áÉÖ
_ÉÑ∏êÇÉêìåÖÉåW cêáÉÇÉä e~ãJ
ã~åå ìåÇ gΩêÖÉå péÉÅâã~åå
òìã råíÉêçÑÑáòáÉê ëçïáÉ eÉêJ
ã~åå e~êíä~ÖÉ òìã iÉìíå~åíK
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e^ompqbaq ! Für Kinder
und Jugendliche bietet der
Harpstedter Turnerbund
(HTB) am Sonnabend, 7. Fe-
bruar, ab 15 Uhr im Saal der
Gaststätte „Charisma“ am
Marktplatz in Harpstedt ei-
ne Faschingsfeier an. Im
vergangenen Jahr beteilig-
ten sich laut Verein 110
Teilnehmer an der Veran-
staltung. Neben Spielen,
Tänzen und der Prämierung
der Kostüme warten auf die
Teilnehmer einige Überra-
schungen, kündigt der HTB
an. Der „bunte“ Nachmit-
tag, an dem auch Nichtmit-
glieder teilnehmen können,
klingt um 17 Uhr aus. Über
Kuchenspenden freut sich
das HTB-Veranstaltungs-
team um Pia Wachholder
(Tel. 04244/8763 oder
0172/4066977). Der Eintritt
kostet zwei Euro. Eltern
kommen kostenlos rein.

eq_ ä®Çí òì
c~ëÅÜáåÖëÑÉáÉê

hrow klqfboq

e^ompqbaq ! Die Senioren-
abteilung der Freiwilligen
Feuerwehr Harpstedt lädt
für Dienstag, 10. Februar,
zu einer Kohlfahrt ein. Die
Teilnehmer treffen sich um
10.30 Uhr beim Feuerwehr-
haus Harpstedt. Wer nicht
spazierengehen aber trotz-
dem gerne Grünkohl essen
möchte, kann dies tun und
sich um 12.30 Uhr beim
Feuerwehrhaus einfinden.
Anmeldungen sind bis zum
7. Februar bei Herbert Kat-
tau (04244/8448), Werner
Thomas (04244/7393) und
Arnold Meyerholz
(04244/7135) möglich.

pÉåáçêÉå ÖÉÜÉå
~ìÑ hçÜäÑ~Üêí

hfo`epbbiqb ! Der Verein
Dorf- und Natur Kirch- und
Kosterseelte lädt seine Mit-
glieder für Montag, 2. Fe-
bruar, um 20 Uhr zur Jah-
reshauptversammlung ins
Dreimädelhaus nach Kirch-
seelte ein. Auf der Tagesord-
nung stehen die Berichte
des Vorsitzenden und der
Spartenleiter, die Wahl ei-
nes Kassenprüfers und ein
Rückblick auf den Tag der
Vereine mit einem Dia-Vor-
trag.

oΩÅâëÅÜ~ì éÉê
aá~Jsçêíê~Ö

e^ompqbaq ! Eine Börse für
Konfirmationskleidung ver-
anstaltet die evangelische
Kirchengemeinde Harpstedt
am Sonnabend, 31. Januar,
von 11 bis 13 Uhr im alten
Pfarrhaus in Harpstedt.
Dort können sich Interes-
sierte mit Kleidern und An-
zügen eindecken. Wer Stü-
cke zu verkaufen hat, kann
sich bei Kirchenvorsteherin
Ines Ahlers unter Telefon
04244/967186 anmelden.

hçåÑáJ_∏êëÉ áã
~äíÉå mÑ~êêÜ~ìë

hibfk ebkpqbaq ! Der Tisch-
tennis-Verein (TTV) Klein
Henstedt lädt seine Mitglie-
der für Dienstag, 3. Februar,
um 19.30 Uhr zur Jahres-
hauptversammlung ins Feu-
erwehrhaus Klein Henstedt
ein. Auf der Tagesordnung
stehen Berichte des Vor-
stands, Ehrungen und die
Bestimmung der Beiträge.

qqs häÉáå
eÉåëíÉÇí í~Öí


